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Fortsetzung auf Seite 3

Termine
Krieg ohne Suppenwürze!“
um 18 Uhr im Foyer im Bür-
gerhaus.
Mittwoch, 22. Oktober: In-
formationsveranstaltung der
Interessengemeinschaft Fern-
wärme um 19.30 im großen
Saal im Bürgerhaus.

Stadtbücherei

Mittwoch, 15. Oktober: Vor-
lesestunde „Höchste Zeit,
Herold!“ um 15.15 Uhr.

Sport

Mittwoch, 15. Oktober:
Heimspiel des BSC Schwal-
bach gegen SFD Schwanheim
um 20 Uhr auf dem Kunst-
rasenplatz „Hinter der Röth“.
Freitag, 17. Oktober: Heim-
spiel des BSC Schwalbach II
gegen SFD Schwanheim II
um 20 Uhr auf dem Kunst-
rasenplatz „Hinter der Röth“.

Clubs und Vereine

Mittwoch, 15. Oktober:
Stammtisch des DHB um
18 Uhr in der Tennisgast-
stätte am Erlenborn.
Freitag, 17. Oktober: Café
im Frauentreff um 10 Uhr
und 15.30 Uhr im Frauen-
treff.
Freitag, 17. Oktober: Seni-
orencafé von 15 bis 17 Uhr
in der Seniorenwohnanlage.

Veranstaltungen

Mittwoch, 15. Oktober:
Sprechstunde des Behinder-
tenbeauftragten Robert Kauf-
mann um 17 Uhr in Gruppen-
raum 4 im Bürgerhaus.
Mittwoch, 15. Oktober: In-
formationsveranstaltung für
die Anwohner der Straße „Am
Sandring“ um 18 Uhr, Grup-
penraum 4 im Bürgerhaus.
Mittwoch, 15. Oktober: Li-
teraturvortrag „Zwischen
historischem Erzählen und
Legende“ um 19 Uhr im Grup-
penraum 7+8 im Bürgerhaus.
Mittwoch, 15. Oktober: Vor-
trag „Forschungsexpedition
auf den Azoren“ um 19.30
Uhr im Hörsaal der Albert-
Einstein-Schule.
Freitag, 17. Oktober: Aus-
stellungseröffnung „Zweiter
Blick“ um 19 Uhr in der Gale-
rie Elzenheimer, Wiesenweg.
Samstag, 18. Oktober: Thea-
ter „Don Karlos“ nach Fried-
rich Schiller um 20 Uhr im
großen Saal im Bürgerhaus.
Dienstag, 21. Oktober:
Ausstellungseröffnung „Kein

Mehr als reiten. Zahlreiche Aufgaben mussten die Teilnehmer der diesjährigen Reiter-
rallye am Sonntag auf dem Reiterhof Henninger meistern. Unter anderem galt es
vom Pferd aus mit Pfeil und Bogen Luftballons zu treffen, was dieser Schütze elegant
schaffte. Mehr zu der Veranstaltung lesen Sie auf Seite 6. Foto: Schweikert
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Arbeitskreis Avrillé

Käse und Wein
� Der Arbeitskreis Städte-
partnerschaft Avrillé lädt
am Freitag, 7. November, um
19 Uhr zu Käse und Wein in
den Gruppenraum 1 im Bür-
gerhaus ein.

Die Besucher erwarten ge-
sellige Stunden mit guten Ge-
sprächen bei französischem
Käse und Wein. Der Eintritt ist
frei. Es wird aber ein Kosten-
beitrag von 15 Euro für Käse
und Wein erhoben. red

Diebe am Sulzbacher Pfad

Handtasche
gestohlen
� Autoknacker waren am
frühen Montagmorgen ver-
gangener Woche im Sulz-
bacher Pfad in Schwalbach
unterwegs. 

Sie schlugen an einem VW
Up die Beifahrertürscheibe ein
und stahlen die auf dem Bei-
fahrersitz abgelegte Hand-
tasche samt Bargeld, Ausweis-
papieren und EC-Karte. Die Ge-
schädigte beklagt einen Ge-
samtschaden von 165 Euro.
Hinweise nimmt die Kripo in
Hofheim unter der Telefon-
nummer 06192/2079-0 ent-
gegen. pol

Galerie Elzenheimer

Zweiter Blick
� Werke von Daniela Orben
zeigt die Schwalbacher
Galerie Elzenheimer vom 18.
Oktober bis 29. November.

Die Vernissage findet am
Freitag, 17. Oktober, um 19
Uhr in der Galerie am Wiesen-
weg statt. Eine Künstler-
führung gibt es am Sonntag,
26. Oktober, um 15.30 Uhr.
Ansonsten sind die Bilder
während der Öffnungszeiten
der Galerie zu sehen. red

Finanzlage der Stadt ist ein „Glücksfall“ – Wieder eine riesige Steuernachzahlung

Steuereinnahmen sprudeln
� Schwalbach bleibt finan-
ziell weiter auf der Sonnen-
seite. Dank deutlich steigen-
der Einnahmen wird das ge-
plante Haushaltsdefizit im
Jahr 2015 so gering wie seit
langem nicht ausfallen. Das
Jahr 2014 schließt die Stadt
mit einem dicken Plus ab
und die Rücklage ist prall
gefüllt.

Wieder einmal ist eine ge-
waltige Nachzahlung in der
Schwalbacher Stadtkasse ein-
gegangen. Wie Bürgermeis-
terin Christiane Augsburger
(SPD) am vergangenen Don-
nerstag berichtete, hat ein ein-
ziges Unternehmen jetzt 16
Millionen Euro Gewerbesteuer
überweisen müssen. Da die
Stadt in diesem Jahr bisher
ohnehin schon mehr Geld als
geplant eingenommen hat,
wird das Jahr nicht mit dem
ursprünglich eingeplanten Mi-
nus von vier Millionen Euro
enden, sondern mit einem
satten Gewinn von rund fünf
Millionen Euro.

Entsprechend gut gefüllt ist
die Rücklage der Stadt:

Mindestens 40 Millionen Euro
hat Schwalbach aktuell im
Sparstrumpf. Im Main-Taunus-
Kreis steht nur noch Eschborn
besser da. Schulden gibt es
faktisch keine mehr.

Und auch im Jahr 2015
sollen die Steuereinnahmen
weiter steigen. Erstmals hat
Kämmerin Augsburger in
ihrem Etat-Entwurf die Erträge
auf 46,7 Millionen Euro ge-
schätzt. Dem stehen Ausgaben
in Höhe von 49,2 Millionen ge-
genüber, so dass das geplante
Haushaltsdefizit mit 2,5 Millio-
nen Euro deutlich geringer
ausfällt als in den Vorjahren.

Den größten Ausgabeposten
kann die Stadt dabei allerdings
nicht beeinflussen. Etwa die
Hälfte aller Einnahmen fließt
als Umlagen weiter an den
Main-Taunus-Kreis und das
Land Hessen. Die Personal-
kosten sollen mit rund 10 Mil-
lionen Euro etwa gleich blei-
ben. Die Zuschüsse sinken im
Haushalt 2015 leicht um rund
100.000 Euro auf gut 5 Millio-
nen Euro. Den Großteil dieses
Geldes erhalten freie Träger

wie die Kirchengemeinden für
die Kinderbetreuung. Die Ab-
schreibungen auf das Anlage-
vermögen der Stadt machen
gut 5 Prozent der Aufwendun-
gen im Haushalt aus und be-
laufen sich auf annähernd 2,7
Millionen Euro. „Damit ergibt
sich alles in allem das er-
wähnte Defizit von 2,5 Millio-
nen Euro im Ergebnishaus-
halt“, resümiert der Leiter der
Finanzverwaltung, Joachim
Benner.

Investieren will die Stadt im
kommenden Jahr rund 6,5
Millionen Euro. Den größten
Posten macht dabei der Neu-
bau des Kindergartens „Am
Park“ aus, der nach bisherigen
Schätzungen etwa 3,55 Millio-
nen Euro kosten wird. 650.000
Euro will die Stadt für zwei
neue Feuerwehrfahrzeuge aus-
geben, etwa die gleiche Sum-
me für Grundstückskäufe. 

In ihrer Haushaltsrede nann-
te Christiane Augsburger die
finanzielle Situation Schwal-
bachs am vergangenen Don-
nerstagabend einen „Glücks-
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Von diversen Auftraggebern aus Industrie, Handel,  

Banken und von vermögenden Privatpersonen gesucht.  

Wir arbeiten kompetent, zuverlässig, schnell.
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Schönes Wetter können wir nicht garantieren,
unseren guten Service schon.

Mit eigener WerkstattReparatur – Beratung – Verkauf
Fernsehservice für LCD-,LED-,Plasma-TV
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● nen danach auch. Nancy Faeser 
blieb als Landtagsabgeordnete 
und hessische Generalsekretä-
rin in Wiesbaden, kümmerte 
sich zusammen mit Ehemann 
Eyke Grüning in Schwalbach 
um den gemeinsamen Sohn 
Tim und wurde 2019 die Num-
mer Eins der Sozialdemokraten 
in Hessen. Aus den Berliner Tur-
bulenzen hielt sie sich raus und 
verzichtete nach dem Rückzug 
von Thorsten Schäfer-Gümbel 
auf einen Sitz im Parteivorstand 
der Bundes-SPD.

So konnte Olaf Scholz mit ihr 
nun eine Kandidatin präsentie-
ren, die in Berlin unvoreinge-
nommen und unbelastet auf-
treten kann und die zweifellos 
über die notwendige Experti-
se für das Amt verfügt, auch 
wenn sie niemand auf dem Zet-
tel hatte. Erratische Alleingän-
ge – wie sie ihr Vorgänger Horst 
Seehofer von der CSU regelmä-
ßig zelebrierte – muss der neue 
Kanzler bei Nancy Faeser nicht 
befürchten.

Doch trotz des hohen Amtes, 
das die Tochter des ehemaligen 
Schwalbacher Bürgermeisters 
Horst Faeser ab heute bekleiden 
wird, ist nicht ganz klar, warum 
sie den Schritt nach Berlin ge-

Als am Montagmorgen 
so gegen 9 Uhr die ersten 
Gerüchte durchsickerten, 
dass die Schwalbacherin 
Nancy Faeser neuen Bun-
desinnenministerin wer-
den soll, waren außer Olaf 
Scholz wahrscheinlich alle 
überrascht: die Schwal-
bacher SPD genauso wie 
die Berliner Hauptstadt-
journalisten und die No-
minierte selbst, die freilich 
schon etwas früher von den 
Plänen des neuen Bundes-
kanzlers erfahren hatte.

Bereits am Wochenende war 
sie nach Berlin gereist, was aller-
dings kaum jemand mitbekom-
men hatte. Die Hauptstadt war 
für die 51-Jährige lange so etwas 
wie ein Traumziel gewesen, dass 
sie aber eigentlich schon aufge-
geben hatte. Im Herbst 2015 
stand sie kurz davor, General-
sekretärin der Bundes-SPD zu 
werden. Doch im letzten Mo-
ment entschied sich der dama-
lige Parteichef Siegmar Gabriel 
für Katarina Barley.

Beide sind in Berlin mittler-
weile Geschichte und einige 
Parteivorsitzende und Gene-
ralsekreträre und –sekretärin-

  3°
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macht hat. In Hessen war ihre 
Position als Herausforderin der 
CDU unangefochten. Genau 
wie Olaf Scholz in Berlin hätte 
sie in zwei Jahren gute Chan-
cen gehabt, gegen schwächeln-
de Christdemokraten eine Am-
pel-Koalition zu bilden und die 
erste Ministerpräsidentin aus 
Schwalbach zu werden.

Sie hat darauf verzichtet, weil 
es in Berlin vielleicht sogar noch 
höher hinausgehen kann. Der 
63-jährige Olaf Scholz ist bei der 
nächsten Wahl in vier Jahren im 
Rentenalter. Im Jahr 2025 wird 
die SPD ihren Kanzlerkandida-
ten oder ihre Kanzlerkandidatin 
wahrscheinlich aus den Reihen 
der Parteiführung oder der Mi-
nisterriege auswählen. Da gibt 
es im Moment sicher andere, die 
noch bessere Chancen haben als 
die Novizin im Hauptstadtbe-
trieb. Aber vier Jahre sind in der 
Politik eine lange Zeit. Und wenn 
es gut läuft, die neue Innenmi-
nisterin eine gute Figur abgibt, 
auf keine der vielen Minen tritt 
und die CDU weiter an Boden 
verliert, dann kann Schwalbach 
heute in vier Jahren vielleicht 
sogar noch ein bisschen stolzer 
auf Nancy Faeser sein. 

Mathias Schlosser

Damit hatte am Sonntag noch niemand gerechnet. Neu-Bundeskanzler Olaf Scholz (links) stellte 
am Montag die Schwalbacherin Nancy Faeser (3.v.l.) als neue Bundesinnenministerin vor. Foto: SPD

Die Schwalbacher SPD-Politikerin wird heute zur neuen Bundesinnenministerin ernannt
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Nancy Faeser will hoch hinaus

Termine
Donnerstag, 9. Dezember:
öffentliche Bürgerfrage-
stunde um 19.15 Uhr im gro-
ßen Saal im Bürgerhaus.

Donnerstag, 9. Dezember:
öffentliche Sitzung der 
Stadtverordnetenversamm-
lung um 19.30 Uhr im gro-
ßen Saal im Bürgerhaus.

Samstag, 11. Dezember: 
Weihnachtsbaumverkauf 
des Fördervereins Arbore-
tum von 10 bis 16 Uhr auf 
dem Gelände des Waldhau-
ses „Am weißen Stein“.

Sonntag, 12. Dezember: 
Jahresabschlusskonzert 
mit Hayley Reardon bei 
„Cowhide House Concerts“.

Sonntag, 12. Dezember: 
Musical Show „Motown 
goes Christmas“ um 19.30 
Uhr im großen Saal im Bür-
gerhaus (2G).

Dienstag, 14. Dezember: 
öffentliche Sitzung des Kin-
derparlaments um 15 Uhr 
im kleinen Saal im Bürger-
haus.

Dienstag, 14. Dezember: 
konstituierende Sitzung des 
Jugendparlaments um 17.30 
Uhr im großen Saal im Bür-
gerhaus. 

Mittwoch, 15. Dezember: 
öffentliche Sitzung des Se-
niorenbeirates um 18 Uhr 
im kleinen Saal im Bürger-
haus.

Donnerstag, 16. Dezember: 
„Figurentheater Eigentlich“ 
mit dem Kindertheaterstück 
„Weihnachtsgans Auguste“ 
um 16 Uhr im großen Saal 
im Bürgerhaus (3G).

ANKAUF  ANKAUF  ANKAUF
Pelze aller Art, Nähmaschinen, 

Schreibmaschinen, Figuren, 
Porzellan, Schallplatten, Eisen-
bahn, Leder-und Krokotaschen, 
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, 
Alt- und Bruchgold, Zahngold, 

Goldschmuck, Gardinen, Uhren, 
Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder, 

Gobelin, Messing, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken,  
Krüge, komplette Nachlässe  

 
Kostenlose Besichtigung sowie 

Wertschätzung, 100 % seriös und 
diskret, Barabwicklung vor Ort,  

 

☎  069 / 17516793

Barankauf Pkw und Busse
– trotz Corona – in jedem Zustand, mit 
und ohne Mängel, sichere Abwicklung,
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

„Gute Handwerker kommen in  
den Himmel. Flinke Handwerker 
kommen gleich.“

SZplus
       – die Schwalbacher Zeitung 
          für jeden Tag !

www.schwalbacher-zeitung.de

http://www.donnerwetter.de
http://www.donnerwetter.de
http://www.schwalbacher-zeitung.de
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Suche bebaubares Grundstück 
(mind. 200qm) oder  
1- bis 2-Fam.-Haus in Schwalbach 
oder Umgebung – nur von privat. 
Tel. 0 151 / 59 00 61 00

KleinanzeigenKleinanzeigen Schwalbacher Spitzen

Bis vor eini-
gen Jahren 
war „G“ allein 
als Gravitati-
onskonstante

 bekannt. 
Isaac New-
ton hat damit 
vor mehr als 

300 Jahren erklärt, warum 
ein Apfel vom Baum fällt und 
nicht vom Boden an den Ast 
springt. Die Mobilfunkanbie-
ter werben seit einigen Jahren 
mit „4G“ und „5G“ und be-
schreiben damit ihrer Netze. 
Und jetzt beschert uns Corona 
„3G“ und „2G“ – gerne auch 
mit der Ergänzung „2G+“.

Im Grunde geht es dabei 
um die Wörter „genesen“, 
„geimpft“ und „getestet“ in 
Kombination mit den Kon-
junktionen „und“ und „oder“. 
Denn weil es so kompliziert ist 
zu sagen genesen oder geimpft 
oder getestet, oder genesen 
oder geimpft und getestet, 

oder genesen oder geimpft, hat 
man sich den Buchstaben der 
guten alten Gravitationskon-
stante geklaut. Klar ist dabei 
nur eines: Ohne irgendein Zer-
tifi kat geht in den nächsten 
Wochen praktisch nichts mehr. 

So richtig kompliziert 
wird es aber erst, wenn es 
demnächst Menschen mit kei-
ner, einer, zwei oder drei Imp-
fungen gibt und wir vielleicht 
auch noch zwischen Delta- 
und Omikron-Genesenen un-
terscheiden möchten. Na ja, 
und Selbsttests, zertifi zierte 
Tests und PCR-Test sollte 
man ja auch nicht über einen 
Kamm scheren. Und wichtig 
ist natürlich auch, wie alt sie 
sind. Nur was tun, wenn dann 
irgendwann am Eingang 
des Rabens oder der Kult-Ei-
che plötzlich steht: „Zutritt 
nur mit 3G+OPCR48h“? 
Wie einfach wäre die Welt, 
wenn alle geimpft wären. 
 Mathias Schlosser 

Als G eine Konstante war
Schwalbacher Spitzen

Lager- bzw. Werkstattraum, 
60qm, 1. OG, Raumhöhe bis 
3,60m, Tageslicht, trocken, Lkw-
Zufahrt möglich, in Sossenheim 
zu vermieten, Tel. 06173/66 475

Zu verschenken: Gut erhaltene
Polstergarnitur, Leder, beige 
(Fernsehsessel, Sessel, 2-Sitzer-
Sofa, Hocker) an Selbstabholer. 
Tel. 06196/3871

Suche zuverlässige Pfl egekraft 
für Haushalt in Schwalbach. 
Tel. 06196/82849

● Deutlich sichtbar werde diese 
„schlechte Gewohnheit“ auch 
an „spektakulären Prestigepro-
jekten“ der Stadt. Im aktuellen 
Haushaltsplan werde die ge-
plante „Luxussanierung“ des 
städtischen Wohnhauses „Am 
Erlenborn“ zu einem besonders 
anschaulichen Beispiel für einen 
verschwenderischen Umgang 
mit Steuergeld. Es gehe hier um 
neun Wohnungen, die überwie-
gend für städtische Mitarbeiter 
gedacht sind. Das Gebäude er-
halte eine neue Heizungsanla-
ge und zeitgemäße Wärmedäm-
mung, außerdem sei aber auch 
noch eine aufwendige Innensa-
nierung in gehobenem Standard 
geplant. Die Gebäudesanierung 
soll laut den Grünen am Ende 
über 400.000 Euro je Wohnung 
- insgesamt 3,8 Millionen Euro 
kosten. „Das ist doppelt so viel 
wie üblich“, erläutern die Grü-
nen. Die geplante Luxussanie-
rung „Am Erlenborn“ sende 
damit ein „fatales Signal“ an 
die Öffentlichkeit: dass nämlich 
Energiesparmaßnahmen und 
Haussanierung unermesslich 
teuer sind und für den norma-
len Hausbesitzer nicht in Frage 
kommen. Richtig sei nur, dass 
die Stadtregierung aus SPD und 
CDU „jedes Augenmaß“ verlo-
ren habe. „Energetische Sanie-
rung ist richtig und notwendig. 
Luxussanierung dort, wo es um 
die Erhaltung von bezahlbarem 
Wohnraum geht, ist verantwor-
tungsloser Umgang mit Steuer-
geld.“

Ähnliches gilt laut den Grü-
nen auch für die Sanierung des 

Funktionsgebäudes am Fried-
hof. Hier seien gleich vier Mil-
lionen Euro eingeplant, dabei 
gehe es nur um das kleine Funk-
tionsgebäude und nicht etwa 
um die Trauerhalle. Bürgermei-
ster Alexander Immisch habe in 
den Ausschusssitzungen „nicht 
einmal ansatzweise“ erklären 
können, weshalb allein für die 
Baukosten auf einem städti-
schen Grundstück ein so enor-
mer Geldbetrag vorgehalten 
werden soll.

Solche überzogenen Haus-
haltsansätze ziehen sich den Grü-
nen zufolge wie ein roter Faden 
durch den gesamten städtischen 
Haushaltsplan. Die Ansätze seien 
von vornherein überzogen oder 
unrealistisch niedrig wie bei den 
zu erwartenden Steuereinnah-
men. Für konkrete Umwelt-
schutzprojekte sei dagegen gar 
kein Geld vorgesehen, wohl aber 
für einen jährlich 200.000 Euro 
teuren Stadtratsposten. 

„Schwalbach ist nicht so arm, 
wie uns SPD und CDU glauben 
machen wollen. Aber auch nicht 
so reich, dass man sich jetzt 
noch einen zusätzlichen gut 
bezahlten Stadtrat für die CDU 
leisten sollte. Anschließend mit 
Steuererhöhungen und höhe-
ren Beiträgen für die Schulkin-
derhäuser von den Schwalba-
cherinnen und Schwalbachern 
das Geld wieder einsammeln zu 
wollen, das man vorher mit bei-
den Händen verschwenderisch 
ausgegeben hat, ist keine seriöse 
Politik. Dem kann man nicht zu-
stimmen“, heißt es in der Presse-
erklärung der Ökopartei.  red

Heftige Kritik üben die 
Schwalbacher Grünen an 
den Haushaltsbeschlüs-
sen, die die Koalition aus 
SPD und CDU am morgigen 
Donnerstag mit ihren Stim-
men durch das Stadtparla-
ment bringen will. Nach 
der „Steuergeldverschwen-
dung“ mit Geldanlagen bei 
der Greensill-Bank kämen 
nun ein neuer, teurer Stadt-
ratsposten und Steuererhö-
hungen für die Bürger.

Schwalbach hat den Grünen 
zufolge durch „besondere Fahr-
lässigkeit“ 19 Millionen Euro 
an die Greensill-Bank verlo-
ren. „Wer darauf vertraut hatte, 
dass nach diesem Debakel bei 
den städtischen Haushaltsbera-
tungen nun Haushaltsdisziplin 
und ein sorgsamer Umgang mit 
Steuergeld an erster Stelle ste-
hen, der wird sich wundern“, 
heißt es in einer Pressemittei-
lung der Fraktion. 

Bürgermeister und Kämme-
rer Alexander Immisch schlägt 
laut der Ökopartei im diesjäh-
rigen Haushalt allen Spar-Ap-
pellen zum Trotz wieder einen 
hohen Zuwachs bei den Sach- 
und Personalkosten vor, so zum 
Beispiel bei der „inneren Ver-
waltung“ und an vielen ande-
ren Stellen. Zu Grunde gelegt 
werde jeweils nicht nur die zu 
erwartende Preissteigerungsra-
te, sondern auch ein deutlicher 
„Extrazuschlag“. Allein bei der 
„inneren Verwaltung“ seien das 
gleich über eine halbe Million 
Euro zusätzlich. 

Ergebnis der Wahl zum neuen Jugendparlament steht fest – Erste Sitzung am 14. Dezember
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Jugendliche wählen Parlament
● Die meisten Stimmen verei-

nigte mit 92 Rasmus Meyners 
auf sich. Ihm folgen Farida 
Tchassanti und Josefi ne Zehnter 
mit jeweils 86 Stimmen. Weiter-
hin für das neue Jugendparla-
ment, das aus neun Mitgliedern 
bestehen wird, gewählt wurden 
Kira Rosenbaum (85 Stimmen), 
Elias Daroglou (77 Stimmen), 
Reda Bouslah (73 Stimmen), 
Luisa Scherer (71 Stimmen), 
Robert Reichel (67 Stimmen) 
und Yash Bansal (67 Stimmen). 

Die konstituierende Sitzung 
des künftigen Jugendparlaments 

fi ndet am Dienstag, 14. Dezem-
ber, um 17.30 Uhr im großen 
Saal im Bürgerhaus statt. Bei 
dieser Sitzung werden auch der 
oder die Vorsitzende sowie die 
Stellvertretung gewählt. Zu der 
öffentlichen Sitzung sind alle In-
teressierten eingeladen. Weite-
re Informationen zum Jugend-
parlament gibt es online unter 
jupa-schwalbach.de und bei Ju-
gendbildungsreferentin Nadi-
ne Desoi per E-Mail an jugend-
bildungswerk@schwalbach.de 
oder unter der Telefonnummer 
06196/804-243.  MS/red

Nur drei Stunden nach 
Schließung der Online-
Wahlplattform hat die Stadt 
Schwalbach am Dienstag ver-
gangener Woche das Ergebnis 
der Wahl zum neuen Jugend-
parlament bekanntgegeben.

Danach haben sich bis zum 
Ende der Abstimmungszeit am 
Nachmittag des 30. Novembers 
insgesamt 161 Wählerinnen 
und Wähler an der Abstimmung 
beteiligt. Bei 844 Wahlberech-
tigten entspricht das einer Be-
teiligung von 19,08 Prozent.

Individuelle Hilfe, Pflege, Beratung, Schulung in der Häuslichkeit und mehr 
bei Ihnen zu Hause

   

Schöne Gedichte nicht 
nur zur Weihnachtszeit 
von der Schwalbacher Autorin  
Kerstin Stefanie  
Rothenbächer

   www.rothenbaecher.net

Privater Sammler  
mit jahrelanger Erfahrung
sucht und kauft Pelze, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Perücken, Ferngläser, 

Bleikristall, Bilder, Modeschmuck, 
Silberbesteck, Bernsteinschmuck, Gold-
schmuck, Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Silber, Nähmaschinen, Uhren, Gobelin, 

Möbel u. Gardinen. Kostenlose Beratung 
und Anfahrt sowie Werteinschätzung.  
Zahle Höchstpreise! 100 % seriös  

und diskret, Barabwicklung vor Ort.  
Montag-Sonntag 8.00-20.30 Uhr

Tel. 0 60 31 / 77 68 934

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

Sofortkauf

Tel. 069 / 97 69 65 92

Herr Daniel kauft
 Pelze aller Art, Nähmaschinen, Silber-
bestecke, Schreibmaschinen, Puppen, 

Krüge, Bilder, Perücken, Alt- und 
Bruchgold, Gardinen, Porzellan, Uhren, 

Möbel, Bleikristall, Teppiche, Fern-
gläser, Orden, Zinn, Münzen, Perlen, 
Leder- und Krokotaschen, Eisenbah-
nen, Kleider, Messing, Gobelinbilder, 
Modeschmuck, komplette Nachlässe 

und Haushaltsauflösungen. 
Kostenlose Beratung und Anfahrt 
sowie Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise! Barabwicklung. 

Täglich von Mo. bis So.  
von 7.30 Uhr bis 21 Uhr erreichbar.

  Tel. 069/98970149 

Fairtrade-Artikel bestellen
Große Auswahl an Kaffee, Tee, Rohrzucker, 
Schokolade, Nüssen, Kunsthandwerk, Kerzen 
und vieles mehr. Rufen Sie mich einfach an! 
Ich zeige Ihnen gerne eine kleine Auswahl 
und liefere zu Ihnen nach Hause. 

Connie Borsdorf, ✆ 06196 / 82044

Rasmus Meyeners (links), Farida Tchassanti (Mitte) und Jose  ne Zehnter erhielten bei der Wahl 
zum Jugendparlament, die im November online lief, die meisten Stimmen.  Fotos: mag

Die SPD beglückwünscht Nancy Faeser zu ihrem neuen Amt
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Überrascht, aber 
nicht verwundert
● Die Schwalbacher SPD 
ist gleichermaßen stolz und 
überrascht über die Nomi-
nierung ihrer Ortsvorsitzen-
den Nancy Faeser als künf-
tige Bundesinnenministerin.

Dass Olaf Scholz, der heute 
zum Bundeskanzler gewählt 
wird, gleich zwei Frauen aus 
Hessen in seine Regierung holt 
und damit den Länderproporz 
hintenanstellte, zeigt nach An-
sicht der Schwalbacher SPD, wie 
wichtig ihm die erfahrene Politi-
kerin Nancy Faeser auf dem Po-
sten der Innenministerin ist. Bei 
den Schwalbacher Sozialdemo-
kraten wundere sich niemand 
darüber. Denn Nancy Faeser sei 
nicht nur seit zwölf Jahren die 
innenpolitische Sprecherin der 
SPD Hessen und wäre bei einem 
Wahlsieg ihrer Partei bei den ver-
gangenen Landtagswahlen hes-
sische Innenministerin gewor-
den, sie sei auch eine anerkann-
te Expertin in Sicherheitsfragen 
und habe sich schon immer ganz 
besonders um die Belange der 
Polizei gekümmert. Unermüd-
lich fordere sie eine deutliche 
Verbesserung, was deren Aus-
stattung, Arbeitsbedingungen 
und Personaldecke angehen. 

Seit dem Attentat von Hanau 
steht Nancy Faeser dem SPD-
Ortsverein zufolge in regelmä-
ßigem Kontakt mit den Ange-
hörigen der Opfer und klage 
immer wieder die Versäum-
nisse des hessischen Innenmi-

nisteriums an. Es sei vor allem 
der Kampf gegen die Gefahren 
und den Terror von rechts, den 
sich die 51-jährige Juristin auf 
die Fahnen geschrieben habe. 

Den Schwalbacher Sozialde-
mokraten zufolge wird nun ein 
anderer Wind im Bundesinnen-
ministerium wehen. „Wer Nancy 
Faeser kennt und mit ihr zu-
sammengearbeitet hat, zweifelt 
nicht daran, dass sie mit ihrer 
Kompetenz, ihrem Wissen und 
Können, aber auch mit der ihr 
eigenen mitreißenden Freund-
lichkeit eines der größten Mini-
sterien erfolgreich führen wird“, 
heißt es in einer Pressemittei-
lung der SPD. Nicht umsonst sei 
die Kommunal- und Landespoli-
tikerin immer wieder für ein Amt 
in Berlin im Gespräch gewesen.

Trotzdem sieht die Schwal-
bacher SPD diesen Karrie-
resprung mit einem lachenden 
wie weinendem Auge: „Nancy 
wird uns doch fehlen“, schreibt 
ein Vorstandsmitglied in den 
Chat der Partei. Ja, sie werde 
fehlen, auch im Hessischen 
Landtag, aber eines habe die 
gerade frisch in ihrem Amt be-
stätigte Ortsvereins-Vorsitzen-
de immer betont: „Schwalbach 
ist und bleibt mir sehr wichtig 
und erdet mich in meiner poli-
tischen Arbeit immer wieder.“ 

Ob Nancy Faeser SPD-Orts-
vorsitzende bleibt und ihr Stadt-
verordnetenmandat behält, stand 
bei Redaktionsschluss noch 
nicht fest. red

Zusammenschluss 2023
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Pfarrei sucht 
einen Namen
● Die zukünftige katholische 
Pfarrei sucht einen Namen. 
Ab sofort können Vorschläge 
eingereicht werden.

Die heute noch vier eigenstän-
digen katholischen Pfarreien im 
pastoralen Raum Main-Taunus-
Ost, zu der auch die katholische 
Kirchengemeinde Schwalbach 
gehört, werden sich 2023 zu 
einer einzigen Pfarrei zusammen-
schließen. Für diese neue Pfar-
rei wird ein Name gesucht. Alle 
Gemeindemitglieder sind aufge-
rufen, einen Namensvorschlag zu 
machen. Nähere Informationen 
zu den Kriterien für den Namen 
liegen in den katholischen Kir-
chen aus und fi nden sich auch 
auf der Internetseite katholisch-
schwalbach.de . Vorschläge mit 
Begründung können per E-Mail 
mit dem Betreff „Namensvor-
schlag für die zukünftige Pfarrei“ 
an m.schoenthaler@katholisch-
maintaunusost.de oder an eines 
der Pfarrbüros gesandt wer-
den. Annahmeschluss ist der 31. 
Januar 2022.  red

Grüne beklagen Steuergeldverschwendung, teuren Stadtratsposten und Steuererhöhungen
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„Jedes Augenmaß verloren“

Evangelischen Familienbildung
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Digitaler Nachlass
Bei digitalen Diensten 

wie Facebook und „Whats-
App“, bei E-Mail-Anbietern 
und beim Online-Banking 
sammelt sich über die Jahre 
viel Persönliches an. Doch 
was geschieht mit den Daten, 
wenn jemand stirbt? 

Ein ernstes Thema, das man 
jedoch mit viel Humor angehen 
kann, wie Guido Bethmann bei 
einem Online-Themenabend 
der Evangelischen Familien-
bildung Main-Taunus beweist. 
Die Veranstaltung fi ndet am 
Dienstag, 14. Dezember, von 
19.30 Uhr bis 21 Uhr über die 
Online-Plattform „Zoom“ statt 
und kostet zwölf Euro. Allen 
Angemeldeten wird vorab der 
Link zur Teilnahme zugesen-
det. Anmeldung werden unter 
evangelische-familienbildung.
de entgegen genommen. red

●

Wohnhaus wird abgerissen
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Taunusstraße 
gesperrt

Die Taunussstraße ist 
zwischen der Ringstraße 
und dem Grüneburgweg seit 
Montag bis voraussichtlich 
17. Dezember gesperrt. 

Der Grund hierfür ist der 
Abriss des Wohngebäudes 
mit der Hausnummer 32. Die 
Umleitung erfolgt über die Ring-
straße, den Wiesenweg und die 
Berliner Straße. Aus Richtung 
Berliner Straße kommend ist die 
Zufahrt bis zum Grüneburgweg 
für Anwohner frei. red

●
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Alltag mit Maske

Corona-Warn-App

1,5 m

AbstandKontakte 
reduzieren

Lüften

Hygiene

Antigen-Tests
Schnelltests zeigen schon 

nach wenigen Minuten, ob 

eine Infektion mit dem 

Coronavirus vorliegen könnte – 

so lässt sich COVID-19 schon 

in der Frühphase erkennen.

PCR-Tests
PCR-Tests weisen eine akute 

Corona-Infektion sicher und 

zuverlässig im Labor nach, 

damit wir schnell weitere 

Schutzmaßnahmen ergreifen 

können.

#ÄrmelHoch
Das Update zur Corona-Schutzimpfung vom 03./04. Dezember 2021

JETZT MEHRFACH SCHÜTZEN
Die Infektionszahlen und die Anzahl der COVID-19-Fälle in den Krankenhäusern sind so hoch wie nie zuvor. Allerdings haben 

wir auch so viele Schutzmöglichkeiten wie nie zuvor: wirksame Impfstoffe, Testmethoden zur Früherkennung und bewährte 

Schutzmaßnahmen wie AHA und Kontaktreduzierung. Jede dieser Maßnahmen hilft, Infektionen mit dem Coronavirus zu 

verhindern und die Infektionswelle zu brechen. Wir haben es in der Hand. Wir müssen jetzt schnell und konsequent handeln.

Der Schutzschild: Unser Immunsystem baut mit 

einer Impfung einen passenden Schutzschild auf, 

um unseren Körper vor den Coronaviren zu beschüt-

zen. Nach einigen Monaten wird der Schutzschild 

durchlässiger und eine Auffrischung mit einem der 

beiden mRNA-Impfstoffe wird notwendig.

Die Alltagshelfer: Wer weniger Kon-

takte hat, reduziert das Ansteckungs-

risiko für sich und andere erheblich. 

Lassen sich Kontakte im Alltag nicht 

vermeiden, helfen das Maske tragen, 

Abstand halten, Hygienemaßnahmen 

beachten und Räume lüften. Die Corona-

Warn-App ist zudem ein zuverlässiger 

Warnmelder, der bei längerem Kontakt 

zu Infizierten eine Nachricht sendet.  

Lassen Sie sich 5–6 Monate nach Ihrem 
ersten vollen Impfschutz boostern. Bei einer 
Grundimmunisierung mit Janssen® von 
Johnson & Johnson schon nach 4 Wochen.

Das Frühwarnsystem: Vor jedem Treffen 

mit vielen Menschen, besonders in Innen-

räumen, ist ein vorheriger Corona-Test 

dringend empfohlen. Nur so lassen sich 

auch unbemerkte Infektionen rechtzeitig 

erkennen.

Bürgerinnen und Bürger haben 
wieder Anspruch auf einen kosten-
losen Schnelltest – unabhängig 
vom Impf- oder Genesenenstatus. 

1. Impfschutz 3. AHA-Formel2. Tests

Verdacht auf eine Infektion mit dem Coronavirus? Das können Sie tun:
Symptome? Bitte bleiben Sie bei typischen Erkältungssymptomen 

zu Hause, schränken Sie Kontakte ein und wenden Sie sich telefonisch 

an Ihre behandelnde Ärztin bzw. Ihren Arzt.

Positiver Antigen-Test? Bleiben Sie zu Hause, meiden Sie Kontakte und wen-

den Sie sich telefonisch an Ihre Hausarztpraxis oder den ärztlichen Bereitschafts-

dienst unter 116 117, um das Testergebnis labordiagnostisch abklären zu lassen.

Kontakt zu Infizierten? Wenn Sie eine an COVID-19 erkrankte Person 

getroffen haben, könnten Sie sich angesteckt haben. Beobachten Sie 

Ihren Gesundheitszustand und machen Sie regelmäßig Schnelltests.  

Positiver PCR-Test? Bitte besprechen Sie das weitere Vorgehen telefonisch 

mit Ihrer Ärztin bzw. Ihrem Arzt und dem zuständigen Gesundheitsamt. 

Informieren Sie Kontaktpersonen und nutzen Sie die Corona-Warn-App. 

Bleiben Sie auf dem Laufenden:

bmg.bund

bmg_bund

Bundesministerium für Gesundheit

bundesgesundheitsministerium

Weitere Informationen, auch in mehreren 

Sprachen, zum Download als Video oder als 

Newsletter unter Corona-Schutzimpfung.de
288x430_BMG_Corona_2147_3Wege_Advertorial_DAM.indd   1 24.11.21   15:40
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                                                                   „Schlicht und einfach war dein Leben,
                                                                   treu und fleißig deine Hand,
                                                                   so vieles hast du uns gegeben,
                                                                   ruhe sanft und habe Dank.“

Wir trauern um meinen Ehemann,
Vater, Schwiegervater und Opa

Luis Asensio-Diez
* 25.12.1930    † 30.11.2021

In Liebe und Dankbarkeit:

Edda
Michael und Aurora mit Laura

und alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet im engstens Kreis statt.

Bestattungshaus Grieger
■  Abholung Tag und Nacht    
■  Erledigung aller Formalitäten  
■  Eigene Sarg- und Urnenausstellung   
■  Bestattungsvorsorge

Marktplatz 43 (direkt am Busbahnhof),  
65824 Schwalbach

www.bestattungshaus-grieger.de
info@bestattungshaus-grieger.de
 

24 Stunden erreichbar unter Telefon:   06196 / 95 2345-0

Wir trauern um unser langjähriges Mitglied

Gerhard Wagener
Er war viele Jahre als Stadtverordneter, als Vorsitzender

des Haupt- und Finanzausschusses und als Stadtverordnetenvorsteher tätig.
Mit seiner sachlichen und verbindlichen Art erwarb er sich Ansehen

über Parteigrenzen hinweg.

Wir werden sein Andenken in Ehren bewahren.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

CDU Schwalbach
Stadtverband und Fraktion

Axel Fink

Man stirbt nicht, wenn man in den Herzen der Menschen weiterlebt,
die man verlässt.

Wir nehmen Abschied von

Horst Nied
* 30.11.1934    † 24.11.2021

In Liebe und Dankbarkeit:

Anita
Petra und Juanita mit Dominique und Familie

Peter und Karin
Beate und Mathias mit Pascal und Familie

sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am 17. Dezember 2021 um 11:00 Uhr
auf dem Waldfriedhof in Schwalbach statt.

Bitte von Blumen absehen.

Geburtstag, Jubiläum, Hochzeit, Todesfall ...

... mit einer Familienanzeige informieren Sie 
alle Schwalbacher schnell und preiswert und 
vergessen mit Sicherheit niemanden.

Eike Hennig berichtete in der Evangelischen Limesgemeinde über die tragische Lebensgeschichte des Frankfurter Jura-Professors Hermann Heller – „Bürgertum muss sich entscheiden“
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Ein vergessener Wissenschaftler mit tragischer Geschichte

●

ersten Weltkrieg und wurde im 
Winter 1915 in den Karpaten 
schwer verwundet. Dabei zog er 
sich ein schweres Herzleiden zu. 

1915 promovierte Hermann 
Heller in Graz. 1920 habilitier-
te er sich an der Universität Kiel. 
In der Weimarer Republik profi -
lierte er sich von Anfang an als 
konsequenter Verfechter der De-
mokratie und hatte bereits als 
Schüler mit dem „Austromarxis-
mus“ Bekanntschaft gemacht. 

Nach einer Professur in Ber-
lin wurde Hermann Heller 1932 
zum Ordinarius für „Öffentli-
ches Recht“ an der Universität 
Frankfurt berufen. Nach der 
nationalsozialistischen Macht-
ergreifung musste er als Jude 
die Universität aber verlassen. 
Vor allem in Berlin kam es zum 
Streit mit der Fakultät, der alle 

Beteiligten Kraft kostete. Neben 
der Frankfurter Professur ver-
trat Heller die SPD-Fraktion des 
preußischen Landtags gegen 
die „Gleichschaltung“ des Lan-
des. Er starb am 5. November 
1933 mit 42 Jahren als gede-
mütigter und ins Exil gehetz-
ter Wissenschaftler nach einem 
schweren Herzanfall im Exil. 

Eike Hennig zeigte eindrucks-
voll an Hellers kämpferischen 
Geist. „Heller irritiert, viele pro-
vozieren ihn, er provoziert viele, 
wird ‚Straßenredner‘ mit gestei-
gerter Lautstärke, Spiralprozes-
se schaukeln sich auf“, erklärte 
Eike Hennig. Für Carl Schmitt, 
seinen Antipoden in der Staats-
rechtslehre, sei er „der beste 
Kopf in Deutschland“ gewesen. 
Hermann Heller, das arbeite-
te Eike Hennig heraus erkann-

Einerseits war es ein 
Heimspiel für den emeri-
tierter Professor der Politik, 
Eike Hennig, der seit Jahr-
zehnten in Schwalbach lebt, 
andererseits gab es viele neue 
Gesichter, die im Corona-ge-

te früh die faschistische Gefahr 
und stellte das Bürgertum vor 
die Alternative sozialer Rechts-
staat oder faschistische Diktatur. 

Die „langsame Erosion des 
Rechtsstaates“ traf Heller und 
viele seiner jüdischen Kolle-
gen und ihre Familien mit vol-
ler Härte. An den Universitäten 
begann dies 1933 mit Aktionen 
gegen Professoren jüdischer Her-
kunft. Hermann Heller konnte 
zwar noch rechtzeitig emigrieren, 
starb aber nach all den Kränkun-
gen an den Spätfolgen der Ver-
wundung im ersten Weltkrieg. 

Hellers Analysen sind, das 
zeigte Eike Hennig eindrucksvoll, 
auch heute wichtig. Es bedürfe 
eines konsequenten Eintretens für 
Rechtsstaatlichkeit und soziale 
Gleichheit. Auch heute müsse sich 
das Bürgertum entscheiden.  red

Eike Hennig referierte in der Limesgemeinde über die „Vertrei-
bung und Vernichtung jüdischer Wissenschaftler“.  Foto: Pabst

recht ausgestatteten Kirchen-
raum der Evangelischen Li-
mesgemeinde zu dem Vortrag 
„Vertreibung und Vernich-
tung jüdischer Wissenschaft-
ler am Beispiel Hermann Hel-
ler“ gekommen waren. 

Bei beiden Gruppen war die 
Neugierde groß. Eike Hennig ge-
lang es, das Publikum in die tra-
gische Lebensgeschichte eines 
herausragenden Wissenschaft-
lers mit hineinzunehmen. Am 
Beispiel Hermann Hellers wurde 
veranschaulicht, welches Elend 
der Nationalsozialismus von An-
fang an verbreitet hat, wie sehr er 
sich in den traditionellen Eliten 
durchsetzte, wie viele „normale 
Bürger“ daran beteiligt waren. 

Hermann Heller entstamm-
te einer jüdischen Familie im 
österreichisch-ungarischen Te-
schen. Der Vater war Rechtsan-
walt, die Mutter kam aus einer 
angesehenen Wiener Familie. 
Nach dem Abitur 1910 studier-
te Heller Rechtswissenschaften 
unter anderem in Graz und Kiel. 
Er meldete sich freiwillig zum 

Eines bestehet nimmer vergehet, was du liebend getan.

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von

Marianne Stiegler
* 08.07.1947    † 20.11.2021

Marianne hinterlässt ihren Mann Alex
und ihren Sohn Roman mit Familie.

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 10. Dezember 2021,
um 11.00 Uhr auf  dem Waldfriedhof  statt.

GRABMALE
Steinmetz- 

und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-  

NEUENHAIN 
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/2 15 49

www.steinmetz-pyka.de

Annahme von 
Traueranzeigen
Tel. 0 61 96 / 84 80 80

http://www.bestattungshaus-grieger.de
mailto:info@bestattungshaus-grieger.de
http://www.steinmetz-pyka.de


                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann – Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrerin Birgit Reyher, www.friedenskirche-schwalbach.de
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr, Di. von 17 bis 19 Uhr (Tel. 1006), 
friedenskirchengemeinde.schwalbach@ekhn.de

  Pfarrer Alexander Brückmann Tel. 56102020, a.brueckmann@katholisch-maintaunusost.de; 
  Internet: www.katholisch-schwalbach.de;
  Pfarrbüro: Taunusstraße 13, Tel. 561020, E-mail: pfarrbuero-schwalbach@katholisch-maintaunusost.de
  Bürozeiten: Mo. u. Do. 10.00 - 12.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr; Di., Mi. u. Fr. 9.00 - 12.00 Uhr 
  

Gottesdienst Mittwoch   20:00 Uhr
Gottesdienst Sonntag     10:00 Uhr

Voranmeldung über www.nak-frankfurt.de/
schwalbach-am-taunus

Mehr Informationen  nden Sie auch
im Internet unter www.nak-schwalbach.de
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Mi 08.12. MM 18.00 Uhr Roratemesse 
So 12.12. P 09.30 Uhr  Sonntagsmesse 
Mi 15.12 P 08.30 Uhr Rosenkranzgebet 
   09.00 Uhr Wortgottesdienst 
  MM 18.00 Uhr Roratemesse 
 
Termine: 
Mittwochs  16.30 Uhr Jugendmusikgruppe 

Für die Sonntagsmesse melden Sie sich bitte im Pfarrbüro an! 
Die Anmeldefrist ist der jeweilige Freitag bis 12 Uhr. Anmeldungen, nach 12 Uhr  
(per Mail oder Anrufbeantworter)  können nicht mehr erfasst werden. 
 

www.katholisch-schwalbach.de 

Mi 08.12. M
So 12.12. P 
Mi 15.12 P 

M
 
Termine: 

Für die Sonntagsmesse melden Sie sich bitte im Pfarrbüro an!  
Die Anmeldefrist ist der jeweilige Freitag bis 12 Uhr. Anmeldungen, nach 12 Uhr   
(per Mail oder Anrufbeantworter)  können nicht mehr erfasst werden. 
 

www.katholisch-schwalbach.de 

Mi 08.12. M
So 12.12. P 
Mi 15.12 P 

M
 
Termine: 

Freitag, 10.12.  18.30 Uhr „Lebendiger Adventskalender „ 
    neues Gemeindehaus St. Martin 

Für die Sonntagsmesse melden Sie sich bitte im Pfarrbüro an! 
Die Anmeldefrist ist der jeweilige Freitag bis 12 Uhr. Anmeldungen, nach 12 Uhr  
(per Mail oder Anrufbeantworter)  können nicht mehr erfasst werden. 
 

www.katholisch-schwalbach.de 

Mi 08.12. M
So 12.12. P 
Mi 15.12 P 

M
 
Termine: 

Montag, 13.12.  18.30 Uhr „Lebendiger Adventskalender“ 
    an der Schwalbacher Tafel 

Für die Sonntagsmesse melden Sie sich bitte im Pfarrbüro an! 
Die Anmeldefrist ist der jeweilige Freitag bis 12 Uhr. Anmeldungen, nach 12 Uhr  
(per Mail oder Anrufbeantworter)  können nicht mehr erfasst werden. 
 

www.katholisch-schwalbach.de 

So 12.12.  10.00 Gottesdienst zum 3.Advent 
   mit Gabriele Wegert 
 

Für die Gottesdienst gelten die 33-G-Regeln, 
bitte bringen Sie einen entsprechenden Nachweis mit. 

 
Mo 13.12.  16.30 Jugendtreff 
   im Jugendkeller des Gemeindehauses  
 

So 12.12 10:00 Uhr.                Gottesdienst  mit Bernd Schneider 
                  Parallel Kinderbetreuung 
                                        
www.efg-schwalbach.de 

So 12.12. kein Gottesdienst, aber es wird eine digitale Form des Gottesdienstes 
 angeboten. Sie kann bei kheid@christusgemeinde-schwalbach.de 
 angefordert werden. 

 
Tel: 06196-9699520 
www.christusgemeinde-schwalbach.de 

Suchen

Reinigungskräfte
in Sulzbach und Schwalbach

Montag – Freitag von 17.00 – 20.00 Uhr.
Jeweils 1,5 Stunden auf Minijob-Basis

oder 3 Stunden mit Steuerkarte.

info@maigrana.com oder 0171 / 602 - 48 03

Sammler kauft
Pelze, Nerze aller Art,  

Kleidung, Näh- und Schreib-
maschinen, Schallplatten, 
Bücher, Puppen, Bilder, 

Goldschmuck, Alt-, Bruch- 
und Zahngold, Silber aller Art, 
Bernstein, Zinn, Antiquitäten, 

Münzen, Porzellan, Uhren, 
Bleikristall, Vasen, Mode-

schmuck, Teppiche,  
Perücken, Krüge, Leder- 

taschen, Gardinen, Möbel, 
Orden, Ferngläser,  

komplette Nachlässe. Auch 
Wohnungsauflösungen.

Kostenlose Beratung und  
Werteinschätzung. Zahle bar 

vor Ort. Täglich von 7 Uhr bis 
21.30 Uhr  

Tel. 069/20168617

 Schwalbacher Band „Too Young To Rust“ veröffentlicht ihre erste CD mit eigenen Songs 
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Handgemachter Deutschrock
● Kraftvoll rockig, aber auch 

sanft zerbrechlich - so klingen 
die zwölf Eigenkompositionen 
von „Nur Wir“. Das Lied „Sohn“ 
nimmt den Zuhörer mit, in die 
Vater-Sohn Beziehung. „Immer 
wenn es juckt“ ist ein Märchen 
von Prinzessinnen und Zwer-
gen und von einer kribbelnden 
Vorfreude, die nicht hält, was 
sie verspricht.

Um das Ganze zu kategorisie-
ren, würde man im selben CD-
Regal auch die Songs von Wolf-
gang Niedecken, Wolf Maahn, 
BAP, Herbert Grönemeyer, Peter 
Maffay, aber auch leichte, un-
beschwerte Kost von Nena fi n-
den. Ab Montag, 13. Dezem-
ber, kann man die Single „Dann 
Kamst Du“ zusammen mit dem 
Weihnachtslied der Band „Frohe 
Weihnacht“ kaufen. Da die letz-
ten beiden Jahre aufgrund der 
Pandemie das jährliche Benefi z-
Konzert ausgefallen ist, wird ein 

Teil des Verkaufs-Erlöses an die 
Bärenherz-Stiftung gespendet.

Die CD kostet 15 Euro und kann 
über die Homepage der Band 
unter nurwir.net oder im Friseur-
Salon „HAARgenau“ in der Fried-
rich-Ebert-Straße 4 erworben 
werden. Daniel Lux, Gitarrist der 
Band sagt: „In der Lockdown-Zeit 
hatten wir viel Zeit und eine sehr 
kreative Phase. Ich hatte viele 
Melodien auf der Gitarre ent-
wickelt und komponiert und 
Roman fi elen die Texte nur so von 
den Lippen. Als Band, haben wir 
dann zusammen diese Puzzle-
teile nur noch zusammengefügt 
und fertig war das Album.“ Nach 
30 Jahren Cover-Rock, sei es ein-
fach an der Zeit gewesen, eigene 
Songs zu kreieren. 

Einen neuen Weihnachtssong 
„Es riecht nach Plätzchen“ hat 
die Band auch geschrieben. Den 
aktuellen Song kann man auch 
auf Youtube anschauen.  red

In der Corona-Zeit hat 
die Schwalbacher Band „Too 
Young To Rust“ unter dem Pro-
jektnamen „Nur Wir“ ein eige-
nes „Deutschalbum“ kompo-
niert und aufgenommen. Am 
Montag, 13. Dezember, kommt 
die Single „Dann kamst Du“ 
zusammen mit dem Weih-
nachtslied „Frohe Weihnacht“ 
auf CD zum Kauf heraus.

„Außergewöhnliche Umstän-
de fördern Kreativität und for-
dern das Neue“, meint die Band 
in einer Pressemitteilung. Auf 
einem Fundament zwischen raf-
fi nierten Gitarrenparts, einem 
erdigen Herzschlag ähnlichen 
Bass, groovenden Drums, fes-
selnden Klaviertönen wird „Too 
Young To Rust“ zufolge durch 
die klagende Stimme der all-
tägliche Wahnsinn des Lebens 
musikalisch hör- und fühlbar 
gemacht. 

Am kommenden Montag veröffentlicht „Too Young To Rust“ die Single mit dem eigenen Song 
„Dann kamst Du“ zusammen mit dem Weihnachtslied „Frohe Weihnacht“.  Foto: TYTR

Evangelische Familienbildung sucht „Bufdi“ und Ehrenamtliche 
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Einsatz für die Tafel
● Für den Einsatz bei der 
Schwalbacher Tafel hat die 
Evangelische Familienbildung 
Main-Taunus ab sofort eine 
Stelle im Rahmen des Bun-
desfreiwilligendienstes zu be-
setzen. Des Weiteren werden 
Ehrenamtliche gesucht – zum 
einen als Beifahrer oder -fah-
rerinnen – zum anderen für 
den Einsatz im Tafelladen.

Der Bundesfreiwilligendienst 
(Bufdi) ist nicht nur für junge 
Menschen eine Möglichkeit, 
neue Erfahrungen zu sammeln 
und sich sozial zu betätigen. 
Voraussetzungen für die Arbeit 
bei der Tafel sind Hilfsbereit-
schaft, Zuverlässigkeit und Of-
fenheit und die Bereitschaft mit 
anzupacken. Zudem ist ein Füh-
rerschein Klasse III für die Buf-
di-Stelle notwendig. Zum Ein-
satzbereich der Stelle gehören 
die Abholung verwendbarer Le-

bensmittel aus den Supermärk-
ten sowie die Mitarbeit bei der 
Vorbereitung, Sortierung und 
Ausgabe der Lebensmittel. 

Aufgrund der Corona-Pande-
mie ist noch eine weitere Auf-
gabe hinzugekommen: Für ei-
nige Seniorinnen und Senioren 
gibt es inzwischen einen Lie-
ferservice, der alle 14 Tage Le-
bensmittel zu ihnen nach Hause 
bringt.

Neben dem „Bufdi“ sucht die 
Schwalbacher Tafel Ehrenamt-
liche, die Lebensmittel bei den 
Supermärkten abholen und auch 
bei schwereren Sachen tatkräf-
tig anpacken können. Auch im 
Tafeladen wird punktuell noch 
Unterstützung benötigt. Inter-
essierte können sich an Judith 
Grafe, die Leiterin der Schwal-
bacher Tafel, unter der Telefon-
nummer 06196/560182 oder per 
E-Mail an judith.grafe@dekanat-
kronberg.de wenden. red

Schwalbacher Zeitung
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Niederräder Straße 5
65824 Schwalbach
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Computercafé „Sokrates“
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Foto-Workshop 
für Senioren

Das Computercafé „Sokra-
tes“ lädt am Donnerstag, 16. 
Dezember, um 10 Uhr zu einem 
Foto-Workshop für Seniorin-
nen und Senioren ein.

Anhand einer einfachen Foto-
App vermitteln die Computer-
spezialisten einen ersten Ein-
blick in die Möglichkeiten der 
mobilen Bildbearbeitung. Dabei 
wird gezeigt, wie ein Smart-
phone-Foto schnell bearbeitet 
werden kann. In diesem Ein-
steiger-Workshop lernen die 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer unter anderem, wie Filter 
bewusst eingesetzt oder  Fotos 
gedreht und zugeschnitten 
sowie passende Rahmen aus-
gewählt werden. Anmeldung 
werden unter der Telefonnum-
mer 06196/93148-55 oder per 
E-Mail an info@cafe-sokrates.de 
entgegen genommen. Der Work-
shop kostet 20 Euro und fi ndet 
derzeit als „2G+“-Veranstaltung 
in der Pfarrscheuer in Eschborn 
statt. Weitere Informationen gibt 
es auch unter cafe-sokrates.de 
im Internet. red

●
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Mitteilungen aus dem Rathaus

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG 
No  97/2021 
 über das endgültige Wahlergebnis und die Namen der 
gewählten Bewerberinnen und Bewerber der Wahl des 
2. Jugendparlaments am 30. November 2021

Der Wahlausschuss hat in seiner öffentlichen Sitzung am 30. 
November 2021 das endgültige Wahlergebnis der 2. Jugendparla-
mentswahl in der Stadt Schwalbach am Taunus ermittelt und fol-
gende Feststellungen getroffen:

1. Zahl der Wahlberechtigten 844
2. Zahl der Wählerinnen und Wähler 161
3. Zahl der ungültigen Stimmzettel 0 
4. Zahl der gültigen Stimmen 817
5. Wahlbeteiligung  19,08 %

Die Zahlen der für die einzelnen Wahlvorschläge abgegebenen gül-
tigen Stimmen verteilen sich wie folgt:

1.   Rasmus Meyners 92 Stimmen
2.   Farida Tchassanti 86 Stimmen
3.   Josefi ne Zehnter 86 Stimmen
4.   Kira Rosenbaum 85 Stimmen
5.   Elias Daroglou 77 Stimmen
6.   Reda Bouslah 73 Stimmen
7.   Luisa Scherer 71 Stimmen
8.   Robert Reichel 67 Stimmen
9.   Yash Bansal 67 Stimmen

Diese 9 Kandidatinnen und Kandidaten sind somit gewählt. 
Die weitere Rangfolge lautet: 

10.   Kevin Stahl              64   Stimmen
11.   Sherine Abdi Zadeh    49   Stimmen

Gegen die Gültigkeit der Wahl kann jede wahlberechtigte Person 
des Wahlkreises innerhalb einer Ausschlussfrist von zwei Wochen 
nach dieser Bekanntmachung Einspruch erheben. Der Einspruch 
einer wahlberechtigten Person, die nicht die Verletzung eigener 
Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihn ein Prozent der 
Wahlberechtigten (somit mindestens 9) unterstützen. Der Einspruch 
ist schriftlich oder zur Niederschrift beim Wahlleiter der Stadt 
Schwalbach am Taunus, Marktplatz 1-2, 65824 Schwalbach am 
Taunus, einzureichen und innerhalb der Einspruchsfrist im Einzelnen 
zu begründen; nach Ablauf der Einspruchsfrist können weitere Ein-
spruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden (§ 25 Kommu-
nalwahlgesetz i.V.m. § 1 und § 10 Abs. 2 der Wahlordnung für das 
Jugendparlament der Stadt Schwalbach am Taunus).

Schwalbach am Taunus, 30.11.2021
Alexander Barth, Wahlleiter

2. öffentliche Sitzung des Kinder-
parlamentes
Hiermit gebe ich bekannt, dass die 2. öffentliche Sitzung des Kinder-
parlamentes

am Dienstag, 14.12.2021, um 15:00 Uhr
im Kleinen Saal, Bürgerhaus, Schwalbach am Taunus

stattfi ndet.

TAGESORDNUNG:

01.  Begrüßung durch den Stadtverordnetenvorsteher

02.  Genehmigung der Niederdschrift über die 1. Sitzung des 
       Kinderparlaments vom 28.09.2021

03.  „Wer macht was?“ - Einführung mit Schaubild

04.  Berichte des Bürgermeisters

05.  Workshop

06.  Präsentation der Ergebnisse

07.  Gemeinsames Foto
Schwalbach am Taunus, 02.12.2021

gez. Günter Pabst, Stadtverordnetenvorsteher

6. öffentliche Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung
Hiermit gebe ich bekannt, dass die 6. öffentliche Sitzung der Stadt-
verordnetenversammlung

am Donnerstag, 09.12.2021, um 19:30 Uhr
im Großen Saal, Bürgerhaus, Schwalbach am Taunus

stattfi ndet.

TAGESORDNUNG III:

01.  Bericht zum 30.09.2021 über den Stand des Haushaltsvollzugs
Vorlage Nr. 19/B 0012 vom 18.11.2021, Magistrat

02.  Anfrage zur Photovoltaikanlage auf der Kita „Am Park“
Antwort zu Anfrage 18/F 0014
Vorlage Nr. 18/F 0014 vom 14.01.2020, Bündnis 90/ Die Grünen Fraktion

03.  Wirtschaftsförderung für Schwalbach - Fragen an den Magistrat
Antwort zu Anfrage 18/F 0017
Vorlage Nr. 18/F 0017 vom 26.01.2021, CDU Fraktion

04.  Unterstützung von lokalen Gewerbetreibenden
Antwort zu Anfrage 19/F 0002
Vorlage Nr. 19/F 0002 vom 09.06.2021, FDP & Freie Bürger Fraktion

TAGESORDNUNG II:

01.  Bericht des Magistrates zu den Beanstandungen der Revision 
des Main-Taunus-Kreises an dem Jahresabschluss 2019
Prüfantrag zu Vorlage Nr. 19/M 0030 vom 17.08.2021
Vorlage Nr. 19/P 0004 vom 26.11.2021, Bündnis 90/ Die Grünen 
Fraktion

02.  Zisternenpfl icht bei Neubauvorhaben
Vorlage Nr. 19/P 0005 vom 01.12.2021, Bündnis 90/ Die Grünen 
Fraktion

03.  Bebauungsplan Nr. 60 ‚Gewerbegebiet Am Kronberger Hang‘
- Satzung über den Erlass einer Veränderungssperre gemäß §§ 14 ff 
Baugesetzbuch (BauGB)
Vorlage Nr. 19/M 0039 vom 09.11.2021, Magistrat

04.  Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 60 ‚Gewerbegebiet Am 
Kronberger Hang‘
- Beschluss zur Änderung des Bebauungsplans Nr. 60-3 und zur 
frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit
Vorlage Nr. 19/M 0040 vom 09.11.2021, Magistrat

05.  Zuführung zum Eigenkapital der Stadtwerke Schwalbach am Taunus
Vorlage Nr. 19/M 0044 vom 23.11.2021, Magistrat

06.  Veranstaltungsräume im Torbogenhaus der Mutter Krauss
Vorlage Nr. 18/A 0169 vom 02.12.2020, Bündnis 90/ Die Grünen Fraktion

07.  Notfallschilder an Ruhebänken
Vorlage Nr. 19/A 0020 vom 23.06.2021, Fraktionen der CDU und SPD

08.  Verschönerung von Verteilerkästen im Stadtgebiet
Vorlage Nr. 19/A 0025 vom 06.09.2021, Fraktionen der CDU und SPD

09.  Ergänzung des Klimaschutzkonzeptes
Vorlage Nr. 19/A 0026 vom 07.09.2021, Bündnis 90/ Die Grünen Fraktion

10.  Vegane und vegetarische Buffets auf städtischen Veranstaltungen
Vorlage Nr. 19/VJ 0002 vom 03.11.2021

11.  Parkplätze für Lastenfahrräder
Vorlage Nr. 19/VJ 0003 vom 03.11.2021

12.  Jugendliche in die Gestaltung von Verteilerkästen mit einzubeziehen
Ergänzungsantrag zu Antrag 19/A 0025
Vorlage Nr. 19/VJ 0004 vom 03.11.2021

13.  Schwalbacher Straßennamen
Vorlage Nr. 19/A 0021 vom 24.06.2021, CDU, SPD Fraktionen und EULEN

TAGESORDNUNG I:

01.  Mitteilungen des Magistrates

02.  Mitteilungen des Stadtverordnetenvorstehers

03.  Genehmigung der Niederschrift über die 5. öffentliche Sitzung 
der Stadtverordnetenversammlung vom 11.11.2021

04.  Haushaltssatzung und Haushaltsplan für die Haushaltswirtschaft 
mit doppelter Buchführung der Stadt Schwalbach am Taunus für das 
Haushaltsjahr 2022
Vorlage Nr. 19/M 0033 vom 06.09.2021, Magistrat

05.  Satzung über die zweite Änderung der Abfallsatzung der Stadt 
Schwalbach am Taunus (AbfS) vom 11.12.2014, in der Fassung vom 
02.12.2020
Vorlage Nr. 19/M 0041 vom 09.11.2021, Magistrat

06.  Änderungsantrag zur Magistratsvorlage 19/M 0041
Satzung über die zweite Änderung der Abfallsatzung der Stadt 
Schwalbach am Taunus (AbfS) vom 11.12.2014, in der Fassung vom 
02.12.2020
Vorlage Nr. 19/A 0036 vom 23.11.2021, Bündnis 90/ Die Grünen 
Fraktion

07.  Kernsanierung des Bestandwohnhauses Am Erlenborn 2
-Entscheidung über Sanierungsstandard (mit oder ohne Förderung) 
inklusive Freigabe der jeweiligen Grobkostenschätzung
Vorlage Nr. 19/M 0042 vom 16.11.2021, Magistrat

08.  Änderungsantrag zu 19/M 0042
Sanierung Bestandsgebäude am Erlenborn 2
Vorlage Nr. 19/A 0038 vom 24.11.2021, Bündnis 90/ Die Grünen Fraktion

09.  Förderung von Photovoltaikanlagen
Vorlage Nr. 19/A 0018 vom 08.06.2021, Bündnis 90/ Die Grünen Fraktion

10.  Photovoltaikanlagen auf städtischen Gebäuden
Vorlage Nr. 19/A 0027 vom 07.09.2021, Bündnis 90/ Die Grünen Fraktion

11.  Photovoltaik auf die Dächer am Naturbad
Vorlage Nr. 19/A 0028 vom 07.09.2021, Bündnis 90/ Die Grünen Fraktion

12.  Änderung der Hauptsatzung und Wiederbesetzung der Stelle 
der Ersten Stadträtin oder des Ersten Stadtrats
Vorlage Nr. 19/A 0039 vom 01.12.2021, Fraktionen der CDU und SPD

13.  Wahl eines Mitgliedes für die Betriebskommission der Stadt-
werke Schwalbach

14.  Wahl eines Mitglieds in den Aufsichtsrat der Gesellschaft für 
Wohnungsbau Schwalbach am Taunus mbH

15.  Audioübertragung der Sitzungen der Stadtverordnetenversammlung
Vorlage Nr. 19/A 0012 vom 17.05.2021, Bündnis 90/ Die Grünen Fraktion

16.  Zusätzliche Abfallbehälter Camp Phönix Park/Arboretum
Vorlage Nr. 19/A 0013 vom 17.05.2021, Bündnis 90/ Die Grünen Fraktion

17.  Zusätzliche Angebote zur Wertstofferfassung
Vorlage Nr. 19/A 0014 vom 17.05.2021, Bündnis 90/ Die Grünen 
Fraktion

18.  Klimaschutz - Verhandlungen mit der e.on energy solutions 
GmbH über klimafreundliche Fernwärmepreise
Vorlage Nr. 19/A 0030 vom 07.09.2021, Bündnis 90/ Die Grünen 
Fraktion

19.  Verantwortung für die fi nanziellen Verluste der Stadt durch 
ungesicherte Festgeldanlagen bei der Greensill Privatbank
Vorlage Nr. 19/A 0034 vom 28.10.2021, Bündnis 90/ Die Grünen Fraktion

20.  Begrünung der Bushaltestellen
Vorlage Nr. 18/VJ 0008 vom 17.02.2021
Die Bürgerfragestunde beginnt um 19:15 Uhr im Großen Saal des 
Bürgerhauses bis zum Beginn der Stadtverordnetenversammlung. In 
der Bürgerfragestunde sind Fragen zu Punkten der aktuellen Tages-
ordnung nicht möglich. 

Auf Grund der Corona Pandemie und erneut hoher Ansteckungs-
zahlen werden alle Teilnehmer gebeten, sich vor der Stadtverordne-
tenversammlung zu testen und am Platz Maske zu tragen.

Schwalbach am Taunus, 03.12.2021
gez. Günter Pabst, Stadtverordnetenvorsteher

Annahme von Sonderabfall
am Samstag, dem 11.12.2021 wird in der Wilhelm-Leuschner-
Straße (Parkplatz) von 08.00 bis 10.00 Uhr Sonderabfall ange-
nommen.

Zum Sonderabfall gehören zum Beispiel:
Chemikalien jeglicher Art, Dispersionsfarbe (fl üssig, pastös), 
Entkalker, Farben und Lacke (fl üssig, pastös), Frittier- und Spei-
sefette, Haushaltsbatterien, Kleb-, Dicht- und Füllstoffe, Laugen, 
Säuren, Spraydosen, Waschbenzin, WC-, Rohr- und Abfl ussreiniger

Mittel für / zur:
Desinfektion, Düngen, Holzschutz, Insekten- und Schädlingsbe-
kämpfung, Lösungsmittel, Pfl anzenbehandlung, Rostschutz

Achtung! Die Abfallmenge darf max. 20 Liter Behältervolumen 
betragen und sollte möglichst in Originalgebinden angeliefert 
werden. Jeder Anlieferer kann insgesamt max. 100 kg Sonderabfälle 
entsorgen. Es können nur dicht ver-schlossene Gebinde angenom-
men werden; offen angelieferte Gefäße müssen vom Fachperso-
nal zurückgewiesen werden. Nicht deklarierte Sonderabfallstoffe 
werden von dem Chemiker des Sammelfahrzeuges analysiert.

Altöl muss gemäß Altöl-Verordnung bei allen Verkaufsstellen (Fach-
handel, Tankstellen), die Motoröle vertreiben, kostenlos zurückge-
nommen werden. Ausgehärtete Dispersionsfarben können mit 
dem Hausmüll entsorgt werden. 

Es besteht darüber hinaus die Möglichkeit, Sonderabfälle an jedem 
1. Samstag des Monats in der Zeit von 9 - 13 Uhr direkt bei der 
Abfallbeseitigungsanlage in Flörsheim-Wicker abzugeben.

Die Schadstoffsammlung wird von der Rhein-Main Abfall GmbH 
durchgeführt. Die Anlieferbedingungen wurden der aktuellen Situ-
ation aufgrund des Corona-Virus angepasst. Dies dient Ihrem und 
dem Schutz des Sammelpersonals. 

• Menschenansammlungen sind zu vermeiden, um die Infektions-
kette zu unterbrechen. Daher halten Sie bitte Abstand. 
• Treten Sie bitte einzeln an den Abgabetisch und halten den Kon-
takt so kurz wie möglich. 
• Vermeiden Sie Körperkontakt und Händeschütteln.
• Benutzen Sie bitte eine Mund-Nasen-Bedeckung.
• Da die Sammelzeiten unbedingt eingehalten werden müssen, 
bitten wir Sie um Geduld. 
• Bleiben Sie bitte zu Hause, wenn Sie grippeähnliche Symptome 
haben oder Kontakt zu Corona-Kranken bzw. coronagefährdeten 
Personen haben. 

Schwalbach am Taunus, 02.12.2021
Alexander Immisch, Bürgermeister

9. öffentliche Sitzung des Senioren-
beirates
Hiermit gebe ich bekannt, dass die 9. öffentliche Sitzung des Senio-
renbeirates

am Mittwoch, 15.12.2021, um 18:00 Uhr
im Kleinen Saal, Bürgerhaus, Schwalbach am Taunus

stattfi ndet.

TAGESORDNUNG:

01.  Genehmigung der Niederschrift über die 8. öffentliche Sitzung 
des Seniorenbeirates vom 29.09.2021

02.  Informationen des Bürgermeisters

03.  Informationen des Seniorenbeirates

04.  Sachstand Vorschläge des Seniorenbeirates:
- Mitarbeit in der Integrations-Kommission, Vorlage Nr. 19/VS 0002
- Digital im Alter, Vorlage Nr. 19/VS 0001

05.  Anträge an den Magistrat

06.  Verschiedenes

07.  Festlegung des nächsten Sitzungstermins

Schwalbach am Taunus, 03.12.2021
gez. Monika Schwarz, Vorsitzende

Konstituierende öffentliche Sitzung des 
Jugendparlaments
Hiermit gebe ich bekannt, dass die konstituierende öffentliche Sit-
zung des Jugendparlaments

am Dienstag, 14.12.2021, um 17:30 Uhr
im Großen Saal, Bürgerhaus, Schwalbach am Taunus

stattfi ndet.

TAGESORDNUNG:

01.  Begrüßung und Eröffnung der Sitzung durch den Stadtverord-
netenvorsteher

02.  Begrüßung durch den Bürgermeister 

03.  Wahl einer Schriftführerin/ eines Schriftführers

04.  Wahl einer stellvertretenden Schriftführerin/ eines stellvertre-
tenden Schriftführers

05.  Wahl der Vorsitzenden/des Vorsitzenden

06.  Wahl der/des stellvertretenden Vorsitzenden

07.  Information über das Auftaktseminar

08.  Sonstiges 

Auf Grund der Corona-Pandemie und erneut hoher Ansteckungs-
zahlen werden alle Teilnehmer gebeten, sich vor der Sitzung zu 
testen und am Platz Maske zu tragen.

Schwalbach am Taunus, 06.12.2021
gez. Günter Pabst,Stadtverordnetenvorsteher
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Einkaufen und genießenEinkaufen und genießen                    in Schwalbach

Stelle dir individuelle Geschenkkörbe 
und Mitbringsel zusammen.  

Wähle aus regionalen und hessischen 
Produkten oder hochwertigen 

mediterranen Feinkostartikeln wie 
Olivenöl, Pestos, Gewürze uvm. 

Als Geschenk eignet sich  
wunderbar die Porzellanserie 

von Räder Design Stories. 
Beton-Flaschenkühler, 

 Aperitif-Schälchen und Karaffen,  
Teller, kleine Aufmerksamkeiten  

& vieles mehr. 

Für den Geniesser 
haben wir leckere Weine 

und Spirituosen im Sortiment. 

Taunusstraße 17  ■  65824 Schwalbach  ■  Tel. 06196 / 5836360  
www.die-genuss-botschaft.de

Deine  
für Weihnachtsgeschenkartikel 

und viele weitere Feinkostartikel 
sowie Wein

824 Schwalbach ■

ffen, 
iten 

e 
ent. 

Tel 06196 /

 Probiere außerdem  

unseren 
 und leckere  

Produkte aus unserer 

eigenen Produktion!

Marktplatz 9 
65824 Schwalbach

Termine nach 
Vereinbarung 

0173 - 4302112

10 % auf eine 
Behandlung

Heißmangel
Wegert
Nordstr. 2 · 65824 Schwalbach · Tel. 06196 / 34 16

Für Bürgerinnen und Bürger ohne Internet haben die Varisano-Kliniken eine Hotline geschaltet 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Impf-Anmeldung per Telefon
● schen, die jetzt dringend ihre 

Booster-Impfung benötigten, 
hätten im Schnitt seltener In-
ternetzugang als jüngere Per-
sonen. Wenn sie keine Hilfen, 
etwa nahe Verwandten hätten, 
sei es für sie schwieriger, sich 
für eine Impfung anzumelden. 
Alle anderen sollten weiterhin 
das Online-Portal www.termin-
land.eu/kliniken-mtk/ nutzen. 

Wie der Kreis weiter mitteilt, 
wurden die Impfmöglichkeiten 
an den drei Standorten Hof-
heim, Bad Soden und Hatters-
heim weiter ausgebaut. In der 

vergangenen Woche hätten fast 
2.900 Bürgerinnen und Bürger 
das Angebot genutzt. In der lau-
fenden Woche stünden Kapazi-
täten für mehr als 6.000 Termi-
ne bereit. Über das Impfportal 
wurden für die kommenden Wo-
chen bereits mehr als 27.000 Ter-
mine vergeben. Etwa 85 Prozent 
davon seien Booster-Impfungen. 

Im Impfzentrum Kastengrund 
in Hattersheim sind Erstimpfun-
gen nach wie vor ohne Termin 
möglich. Für alle anderen Imp-
fungen ist eine Terminvereinba-
rung zwingend notwendig. mtk

Bürgerinnen und Bürger 
ohne Internetanschluss können 
sich ab sofort telefonisch für eine 
Corona-Impfung anmelden. Von 
den Kliniken des Kreises wurde 
die Nummer 06196/65-7200 
von montags bis freitags von 8 
bis 16 Uhr freigeschaltet. Un-
terdessen hat die Zahl der Imp-
fungen im Kreis zugenommen. 

Wie Gesundheitsdezernentin 
Madlen Overdick erläutert, ist 
die Telefonnummer vor allem 
für Menschen vorgesehen, die 
nicht online sind. Ältere Men-

Main-Taunus-Verkehrsgesellschaft kontrolliert die Nachweise 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

3G in Bus und Bahn
● trollen durchgeführt. Fahrgäste 

sind verpfl ichtet, auf Verlangen 
einen Corona-Impfnachweis, 
einen Genesenen-Nachweis oder 
einen Testnachweis vorzuzeigen. 
Kinder und Jugendliche, die zur 
Schule gehen und dort täglich 
getestet werden, sowie Kin-
der unter sechs Jahren sind von 
einem 3G-Nachweis befreit. 

Seit Montag vergangener 
Woche ist im Main-Taunus-Kreis 
mindestens ein Fahrschein-Kon-
trollteam mit vier Personen unter-
wegs sein. Diese werden neben 
der regulären Fahrkartenkon-
trolle auch die Überprüfung der 
3G-Nachweise durchführen. red

 Zur Eindämmung des Co-
rona-Virus sind bundesweit 
neue Schutzmaßnahmen in 
Kraft getreten. In Bussen und 
Bahnen gilt nun neben der 
weiterhin bestehenden Mas-
kenpfl icht die sogenannte 
„3G“-Regel.

Alle Fahrgäste müssen ge-
impft, genesen oder nachweis-
lich negativ auf das Coronavirus 
getestet sein. Als Test wird ein 
negativer Antigen-Schnelltest 
verlangt, der nicht älter als 24 
Stunden ist. In den Fahrzeugen 
werden nach Angaben der MTV 
stichprobenartig Nachweiskon-

Das „Figurentheater Eigentlich“ ist am 16. Dezember zu Gast im Schwalbacher Bürgerhaus 
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Die Weihnachtsgans Auguste
● Opernsänger L. Löwenhaupt 

bringt in weihnachtlicher Vor-
freude bereits im November eine 
dicke lebendige Gans mit nach 
Hause. Doch bis es soweit ist, 
freundet sich Söhnchen Peter 

mit dem zünftigen Weihnachts-
braten an. Peter und „seine Gust-
je“ werden schier unzertrennlich 
und es fällt selbst dem helden-
haften Opernstar nicht leicht, 
Gans Auguste in den Topf zu be-
kommen. Kein Versuch bleibt 
aus - und was gibt es am Ende? 
Gibt es Weihnachtsgänsebraten? 
Oder doch eher Apfelmus?

Das „Figurentheater Eigent-
lich“ wurde 2014 mit dem Kin-
der- und Jugendtheaterpreis 
Karfunkel der Stadt Frankfurt 
ausgezeichnet und gastierte be-
reits mit verschiedenen Produk-
tionen in Schwalbach. Die In-
szenierungen sind stets liebevoll 
gestaltet. Die „Weihnachtsgans 
Auguste“ ist für alle Kinder ab 
vier Jahren und Erwachsene und 
somit ein echtes Weihnachts-
stück für die ganze Familie. 

Der Eintritt beträgt für Kin-
der fünf Euro und für Erwach-
sene zehn Euro. Karten sind bis 
Mittwoch, 15. Dezember, in der 
Geschäftsstelle der Kulturkreis 
GmbH im Rathaus erhältlich. red

Am Donnerstag, 16. De-
zember, zeigt das „Figuren-
theater Eigentlich“ das Stück 
„Weihnachtsgans Auguste“. 
Beginn ist um 16 Uhr im 
großen Saal im Bürgerhaus. 

Die „Weihnachtsgans Auguste“ und ihr Freund Peter kommen ins 
Schwalbacher Bürgerhaus.  Foto: Figurentheater Eigentlich

Eine Woche lang gefeiert. Seit genau 20 Jahren gibt es die evangelische Kita Mittendrin 
in der Limesstadt. Anlässlich des Jubiläums feierte die Einrichtung gemeinsam mit den Kindern 
wegen der Corona-Pandemie allerdings nur unter besonderen Bedingungen im kleinen Kreis – 
dafür aber eine Woche lang mit verschieden Aktionen. Dazu gehörten selbstgebastelte Geburts-
tagskronen, ein Geburtstagslied in vielen Sprachen sowie Torte, Cocktailbar und im Anschluss 
eine Kinderdisco. Zu den Gratulanten zählten auch Pfarrerin Christine Gengenbach und Bürger-
meister Alexander Immisch.  Foto: privat

Corona-Pandemie im MTK
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Leichter Rückgang
Noch nie waren so viele 

Menschen in Schwalbach 
gleichzeitig mit dem Coro-
navirus infi ziert wie Ende 
vergangener Woche.

Am Donnerstag meldete das 
Gesundheitsamt 138 Betrof-
fene. Wie viele krank sind, ist 
nicht bekannt. Bis gestern ist die 
Zahl auf 127 zurückgegangen. 
Die 7-Tage-Inzidenz sank leicht.  
Nachdem es in den vergangenen 
sieben Tagen 43 neue Fälle gege-
ben hat, liegt sie bei 280. Kreis-
weit galten gestern 1.553 Ein-
wohnerinnen und Einwohner 
als infi ziert. In den Krankenhäu-
sern liegen zurzeit 22 Personen, 
von denen sechs intensivmedizi-
nisch behandelt werden. red

●

http://www.die-genuss-botschaft.de
http://www.termin-land.eu/kliniken-mtk/
http://www.termin-land.eu/kliniken-mtk/
http://www.termin-land.eu/kliniken-mtk/
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Einkaufen und genießenEinkaufen und genießen                    

Auch in Schwalbach haben die 
Maßnahmen gegen die Corona-Pandemie 

viele Unternehmen getroffen.
 

Unterstützen Sie den Schwalbacher 
Handel, die Schwalbacher Gastronomen, 

Dienstleister und Handwerker und kaufen 
Sie möglichst vor Ort ein!

in Schwalbach

K
K

KK

KG 58,-  

Winteraktion
 Wohlfühl-Behandlung
  Wildrosen - Vitamin C - Gesichtsbehandlung   
  inkl. Hals- und Dekolleté-Maske 

  
Kosmetikstudio Apart

I. Simunic
Taunusstraße 54, 65824 Schwalbach

Tel. 06196 / 5927172
Termine nach telefonischer Vereinbarung

GABRIELE      MAMMITZSCH 

Image Beratung  -  Kosmetik  -  Make up Schulung  - 
Med. Fußpflege - Dauerhafte Haarentfernung. 

  Adlerstr. 26 Telefon 
  D - 65824 Schwalbach /Ts. (+49) 0 61 96 / 8 12 81 

Wir sind die Spezialisten  
für Ihr Fahrzeug.  
Mit Know-how von Bosch.

●  Saab-Service
● Unfallinstandsetzung,
 Soforthilfe, Beratung,  
 Abwicklung
●  Reifenservice +  
    Einlagerung
●  HU + AU im Hause
●  Alle Reparaturen
●  Inspektionen
●  Klimaanlagen-Service

Betriebsferien 

vom 24.12. - 8.1.22

Inh. Oliver Kopp
Sulzbacher Str. 43 
65824 Schwalbach/Ts.
Tel. (0 61 96) 8 52 70
Fax (0 61 96) 84 83 41
Email: firma@autohaus-hschulz.de

Wiesenweg 12 
65824 Schwalbach 
Tel. 06196 - 82121
www.galerie-elzenheimer.de

Leben mit  
          Kunst!

G A L E R I E   ■   K U N S T H A N D E L   ■   E I N R A H M U N G E N

Olaf M. Karg

www.omk-music.de

●

Die Praxis ist zugelassen für alle  
Krankenkassen und somit können wir  

Leistungen am diabetischen Fuß sowie  
sensible oder sensomotorische Neuropathie 
oder neuropathische Schädigung als Folge  

eines Querschnittsyndroms auf  

VOLLAND
taxi@hallo.ms  82 0 80
P e r s o n e n b e f ö r d e r u n g

http://www.omk-music.de
mailto:firma@autohaus-hschulz.de
http://www.galerie-elzenheimer.de
mailto:taxi@hallo.ms

